
Aufgrund der §§ 5, 19, 20 und 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert 

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. Mai 2020 (GVBl. S. 318), der §§ 30, 31 und 36 des 

Hessischen Wassergesetzes (HWG) vom 14. Dezember 2010 (GVBl. I Seite 533), 

zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 4. September 2020 (GVBl. Seite 

573) und der §§ 1, 2, 9, 10 und 12 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben 

(KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. März 2013 (GVBl. Seite 134), 

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Mai 2018 (GVBl. Seite 247), hat 

der Verwaltungsrat der Wasserversorgung Erbach Anstalt des öffentlichen Rechts in 

seiner Sitzung vom 23.November 2020 nachfolgende 1. Änderung der Satzung über die 

Wasserversorgung in der Kreisstadt Erbach (Wasserversorgungssatzung) vom 30. 

August 2019 am xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx beschlossen: 

1. Änderung der Satzung über die Wasserversorgung in der 
Kreisstadt Erbach (Wasserversorgungssatzung) 

Artikel 1 

Aufgrund der befristeten Absenkung des allgemeinen und ermäßigten 
Umsatzsteuersatzes zum 1. Juli 2020 gelten im Ablesezeitraum 1. Juli 2020 bis 
31. Dezember 2020 nachstehende Gebührensätze: 

§ 14 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

Die Grundgebühr beträgt 

a) monatlich bei einem Wasserzähler mit einem Dauerdurchflusswert 

Nettobetrag   + 5% USt.            Endbetrag

Q3=4 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 2,5)  7,90 EUR 0,40 EUR    8,30 EUR 

Q3=10 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 6)           18,96 EUR 0,95 EUR  19,91 EUR 

Q3=16 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 10)           31,60 EUR 1,58 EUR  33,18 EUR 

Q3=25 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 15)           47,40 EUR 2,37 EUR  49,77 EUR 

Q3=63 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 40)         126,40 EUR 6,32 EUR 132,72 EUR 

Q3=100 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 60)        189,60 EUR 9,48 EUR 199,08 EUR 

Q3=250 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 150)        474,00 EUR    23,70 EUR 497,70 EUR 



b) für Standrohre mit Messeinrichtungen pro Tag bei einem Dauerdurchflusswert 
von: 

Nettobetrag   + 5% USt.            Endbetrag 

Bis einschl. Q3 10 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 6) 1,00 EUR 0,05 EUR    1,05 EUR 

Mehr als Q3 10 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 6) 2,00 EUR 0,10 EUR    2,10 EUR 

Die Wasserversorgung ist berechtigt, für die Bereitstellung von Standrohren mit 
Messeinrichtung eine Kaution in Höhe von 500,00 EUR zu erheben. 

§ 15 Abs. 2 (Mengengebühren) wird wie folgt geändert: 

Die Gebühr beträgt netto 1,64 EUR je Kubikmeter zzgl. 5% USt. = 0,08 EUR, somit 
1,72 EUR brutto. 

Die Gebührensätze des § 19 Abs. 2 (Grundstücksanschlusskosten) werden wie 
folgt geändert: 

Punkt 1.1 Herstellung eines Grundstücksanschlusses mit Tiefbauarbeiten 

Leitungsquerschnitt bis da 63 (öffentlicher Bereich) 
(netto 3.174,39 EUR zzgl. 5% USt. = 158,72 EUR)                                3.333,11 EUR 

Tief- und Rohrbaupauschale je Meter Leitungsverlegung  
(Privater Bereich) 
(netto 79,91 EUR zzgl. 5% USt. = 4,00 EUR)  83,91 EUR 

Punkt 2.1 Herstellen eines Grundstücksanschlusses bei gemeinsamer Verlegung mit 
anderen Versorgungsleitungen 

Leitungsquerschnitt bis da 63 (öffentlicher Bereich) 
(netto 1.416,25 EUR zzgl. 5% USt. = 70,81 EUR)                                  1.487,06 EUR 

Rohrbaupauschale je Längenmeter (Privater Bereich) 
(netto 10,20 EUR zzgl. 5% USt. = 0,51 EUR)  10,71 EUR 

§ 20 (Verwaltungsgebühren) wird wie folgt geändert. 

(1) Für jedes vom Anschlussnehmer veranlasste Ablesen erhebt die Wasserversorgung 
Erbach AöR Gebühren von 18,38 EUR (netto 17,50 EUR zzgl. 5% USt. = 0,88 EUR); 



für die zweite und jede weitere Messeinrichtung ermäßigt sich die Verwaltungsgebühr 
auf jeweils 3,15 EUR (netto 3,00 EUR zzgl. 5% USt. = 0,15 EUR). 

(2) Für jeden vom Anschlussnehmer veranlassten Zählerwechsel erhebt die 
Wasserversorgung Erbach AöR Verwaltungsgebühren in Höhe von 57,75 EUR (netto 
55,00 EUR zzgl. 5% USt. = 2,75 EUR). 

(4) Für die Sperrung sowie die Wiederinbetriebnahme wegen eines nach § 12 dieser 
Satzung vom Anschlussnehmer zu vertretenden Grundes außer Betrieb genommenen 
Anlage werden jeweils 52,50 EUR (netto 50,00 EUR zzgl. 5% USt. = 2,50 EUR) 
berechnet. 

Artikel 2 

Aufgrund der Gebührenvorauskalkulation vom 31. Oktober 2020 werden die 
nachstehenden Gebührensätze ab dem 1. Januar 2021 neu gefasst: 

§ 14 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

Die Grundgebühr beträgt 

a) monatlich bei einem Wasserzähler mit einem Dauerdurchflusswert 

Nettobetrag   + 7% USt.            Endbetrag

Q3=4 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 2,5)           13,00 EUR 0,91 EUR  13,91 EUR 

Q3=10 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 6)           31,20 EUR 2,18 EUR  33,38 EUR 

Q3=16 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 10)           52,00 EUR 3,64 EUR  55,64 EUR 

Q3=25 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 15)           78,00 EUR 5,46 EUR  83,46 EUR 

Q3=63 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 40)         208,00 EUR    14,56 EUR 222,56 EUR 

Q3=100 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 60)        312,00 EUR    21,84 EUR 333,84 EUR 

Q3=250 m3/h (bis 29.10.2016 = Qn 150)        780,00 EUR    54,60 EUR 834,60 EUR 

§ 15 Abs. 2 (Mengengebühren) wird wie folgt geändert: 

Die Gebühr beträgt netto 1,85 EUR je Kubikmeter zzgl. 7% USt. = 0,13 EUR, somit 1,98 
EUR brutto. 



Artikel 3 

Zur Klarstellung der Begrifflichkeit „unverhältnismäßig“ und „besondere Erschwernisse“ 
wird 

§10 Abs. 2 Punkt b) wie folgt geändert: 

b) die Versorgung des Grundstücks mit Anschlussleitungen erfolgt, die 
unverhältnismäßig lang sind oder nur unter besonderen Erschwernissen verlegt 
werden können (siehe hierzu auch § 19 Abs.7), oder 

§19 Abs. 7 Satz 1 wie folgt geändert: 

Bei einer Leitungslänge über 20 m oder aber bei besonderen Erschwernissen wie 
besondere Bodenformationen oder erforderliche Leitungstiefen von mehr als 1,20 m, ist 
zu Lasten des Bauherren ein Zählerschacht vorzusehen. 

Artikel 4 
Inkrafttreten 

Artikel 1 dieser Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2020 in Kraft und mit 
Ablauf des 31. Dezember 2020 außer Kraft. 

Artikel 2 dieser Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. 

Artikel 3 dieser Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Die Genehmigung der Satzung durch die Stadtverordnetenversammlung ist mit 
Beschluss vom xx.xxxx.xxxx erfolgt. 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 

Erbach, den xx.xxxx.xxxx 

Der Vorstand der Wasserversorgung Erbach AöR 

La Meir, Vorstand Technik  Heilmann, Vorstand Finanzen 




